
Das 111. Jubiläum der Chorgemeinschaft war für die 

Sängerinnen und Sänger nebst ihrem Chorleiter ein ausreichend 

großer Grund am 3. September eine unterhaltsame Fahrt ins 

Blaue zu unternehmen. Nach etwas mehr als einer Stunde 

Fahrtzeit erreichten die 78 bereits neugierig gespannten 

Teilnehmer Altenberge, einen kleinen Ort im Münsterland.  

Dort ging es zunächst auf die Orgelbühne der Dorfkirche, denn 

was wäre eine Chorfahrt ohne den Chorgesang? Es machte allen 

hörbare Freude, zur Abwechslung für ein unbekanntes Publikum 

zu singen, dass  die  unerwartete  musikalische Mitgestaltung des 

Sonntagsgottesdienstes durchaus zu schätzen wusste. 

Im Anschluss gab es ein gemeinsames Mittagessen im Ortskern, 

bevor sich die Gruppe  

aufteilte und entweder zu einer Führung oder einem Besuch mit 

Kaffeetrinken im örtlichen Heimatmuseum aufbrach. 

Die Führung durch den größten historischen Eiskeller Europas 

(von 1860), einem großflächigen Kellergewölbe, das früher einer 

Brauerei zu Kühl- und Gärzwecken gedient hatte, brachte eine 

angenehme Erholung von der schwülen Luft „über Tage“. 

Doch auch das Heimatmuseum mit seinem zuletzt Anfang des 

20. Jahrhunderts belegten Kittken, der Arrestzelle der 

ehemaligen Polizeistation, bot viel Interessantes,  das  sich  zu 

erkunden lohnte. 

Weiter ging es nach Havixbeck zum gemütlichen Ausklang  in  

einer urigen Brauerei,  bis der Bus am Abend die gutgelaunten 

Münsterlandtouristen  

am  heimischen Kirchturm ablud. 
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